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Usability engineering. By Jay Simpson, from the cover of IEEE Computer, March 1992

Usability - das Prinzip des Einfachen
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"Simplicität ist das Resultat der Reife."

Friedrich Schilller 
(in seinem Brief an Christian Gottfried Körner, im Jahre 1788)
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Eingabe der PIN 
erfolgt mit Tasten 
des Ziffernblocks.

Wird durch Anzeige 
nahegelegt.
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nächster 
Schritt: 
Eingabe der 
Kontonummer

geht nur mit oberer Zahlenreihe

? ?
 ? 

?

nichts passiert, Feld 
bleibt schwarz, 

keine Eingabehilfe
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Abbrechen heisst
Beenden

Hervorgehoben, abschließend im 
roten Balken, ganz unten

unscheinbar, intermediär, nah 
an „BLZ suchen“
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15 %33 %> 65

86 %18 -35

(1987)
ATM-
Nutzung
(1993)

Alter

1562 Kunden befragt (1993) in den 
USA.

5 Transkationen ausführen: Wieviel
davon sind korrekt?

44 %23 %

nach Trainingohne Training



Prof. Dr. Hartmut Wandke Institut für Psychologie der Humboldt-Universität zu Berlin 
2093-9358   hartmut.wandke@psychologie.hu-berlin.de

Aber auch jüngere Benutzer 
möchten es einfach und 

zweckmäßig.
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Usability – das Einfache, was schwer zu machen ist.

http://web.mit.edu/is/usability/IAP/2003/Session1/Images/Easy-to-use.gif
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Ein gut benutzbares Telefon

Wie könnte ein 
Telefon mit solch 
einer Funktionalität 
heute aussehen? 

Wie sieht ein Telefon (?) 
tatsächlich aus? 
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Usability ist gegenwärtig bei Mobiltelefonen ein Problem

Berlin
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000
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Quelle: Dahm, M., Felken, Ch., Klein-Bösing, M., Rompel, 
G. und Stroick, R. (2004). Handyergo: breite Untersuchung 
über die Gebrauchstauglichkeit von Handys. in: R. Keil-
Slawik, H. Selke, G. Szwillus (Hrsg.). Mensch & Computer 
2004: Allgegenwärtige Interaktion. München: Oldenbourg 
Verlag. S. 75- 84

n= 1428 Teilnehmer

Die Benutzung von Handys 
als Gegenstand von 

Untersuchungen
(ErgoHandy-Studie 2004)
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Quelle: Dahm, M., Felken, Ch., Klein-Bösing, M., 
Rompel, G. und Stroick, R. (2004). Handyergo: breite 
Untersuchung über die Gebrauchstauglichkeit von 
Handys. in: R. Keil-Slawik, H. Selke, G. Szwillus 
(Hrsg.). Mensch & Computer 2004: Allgegenwärtige 
Interaktion. München: Oldenbourg Verlag. S. 75- 84

n= 1428 Teilnehmer

Die Benutzung von Handys als Gegenstand von Untersuchungen
(ErgoHandy-Studie 2004)
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Das A-B-C-Modell 

des Usability Engineering
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Situation: Kontext der Benutzung (physisch, sozial, organisational, rechtlich)

Aufgabe
Motive - Ziele

Computersystem
user interface

Geräte, Funktionalitäten, Dialog, Navigation

Die Benutzung 
eines Computer-
systems verändert die 
Aufgabe. 
Vereinfachung und 
Verkomplizierung.

Die Benutzung 
eines Computer-
systems verändert
den Benutzer 
(Anpassung durch 
Lernen).

Benutzer
Vorwissen, Einstellungen

Benutzer
Interaktionswissen
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Usability muss zwei Faktoren berücksichtigen 

Allgemeingültige kognitive, sensorische und motorische Fähigkeiten 
und Grenzen von Menschen
Berücksichtung der konkreten Zielgruppe, der Aufgaben, der 
Situation und der Systemeigenschaften.
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Was ist Usability?
Usability ist ein Qualitätsmerkmal einer Produkt-Nutzungssituation, nicht eines 
Produkts.
Usability hat drei Aspekte : Effektivität, Effizienz, Zufriedenstellung

Usability ist mehr als Benutzerfreundlichkeit:

+ joy of use

= usability

+ ease of learning

+ ease of use / simplicity / intuitivity / user friendliness

+ functionality / usefulness / utility

availability / accessability
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OrganisationsOrganisations--
ErgonomieErgonomie

HardwareHardware--
ErgonomieErgonomie

KorrektheitsKorrektheits--
ErgonomieErgonomie

FunktionalitätsFunktionalitäts--
ErgonomieErgonomie

SchnittstellenSchnittstellen--
ErgonomieErgonomie

SoftwareSoftware--

ErgoErgo--

nomienomie

Quelle: EVADIS, Oppermann Quelle: EVADIS, Oppermann 
et al. 1992et al. 1992
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Faktoren von Usability nach Ideen von: 

Alphones Chapanis
Wolfgang DzidaDon Norman
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mangelnde Korrektheitsergonomie am Beispiel eines Kochherdsmangelnde Korrektheitsergonomie am Beispiel eines Kochherds

Schalter fehlen ganzSchalter fehlen ganz
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wählewähle PlattePlatte wähle Temperaturwähle Temperatur

Stark eingeschränkte Funktionalität: immer nur eine Kochplatte bStark eingeschränkte Funktionalität: immer nur eine Kochplatte benutzbarenutzbar

Funktionsergonomie ist mangelhaftFunktionsergonomie ist mangelhaft
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Entweder nach nur Entweder nach nur 
einemeinem Hersteller Hersteller 
suchen oder nach suchen oder nach 
allenallen !!

www.autoscout24.dewww.autoscout24.de
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Mangelhafte Funktionsergonomie bei der Rechtschreibprüfung:Mangelhafte Funktionsergonomie bei der Rechtschreibprüfung:
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Powerjoint
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wähle Plattewähle Platte wählewähle TemperaturTemperatur ModusModus

offoff

ononprogramprogram

Volle Funktionalität: aber schlechte Benutzbarkeit, da zwei Volle Funktionalität: aber schlechte Benutzbarkeit, da zwei 
unterschiedliche Modi und viele Bedienschritteunterschiedliche Modi und viele Bedienschritte

Schnittstellenergonomie ist mangelhaftSchnittstellenergonomie ist mangelhaft
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Temperatur-
programmierung

Sieben Schalter (für 
jeden Wochentag) mit 

drei Zuständen 

Auswahl der Ein- und 
Ausschaltzeiten

Einstellung von Uhrzeit 
und Schaltzeiten

Manuelle 
Umschaltung

Umschaltung für 
Anzeige

Manuelle 
Temperaturwahl
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Schnittstellenergonomie ist immer noch mangelhaft.Schnittstellenergonomie ist immer noch mangelhaft.

Es gibt zwar für jede Kochplatte einen Schalter, aber die Es gibt zwar für jede Kochplatte einen Schalter, aber die 
Schalter sind nicht bezeichnet.Schalter sind nicht bezeichnet.
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Schnittstellenergonomie Schnittstellenergonomie 
ist etwas verbessert.ist etwas verbessert.

hinten 
links

vorn 
links

vorn 
rechts

hinten 
rechts
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Schnittstellenergonomie ist Schnittstellenergonomie ist 
weiter verbessert.weiter verbessert.

Symbole nutzen Symbole nutzen 
räumliche räumliche 
Information.Information.



Prof. Dr. Hartmut Wandke Institut für Psychologie der Humboldt-Universität zu Berlin 
2093-9358   hartmut.wandke@psychologie.hu-berlin.de



Prof. Dr. Hartmut Wandke Institut für Psychologie der Humboldt-Universität zu Berlin 
2093-9358   hartmut.wandke@psychologie.hu-berlin.de

Kochplatten befinden sich alle nebeneinander
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Räumlich kompatible ZuordnungRäumlich kompatible Zuordnung

Schnittstellenergonomie Schnittstellenergonomie 
ist gegeben.ist gegeben.
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Induktionskochfelder mit Topferkennung, Induktionskochfelder mit Topferkennung, „„InhaltssensorenInhaltssensoren““, Rezeptbibliothek , Rezeptbibliothek 
und kontextsensitiver Erkennung von Benutzerprund kontextsensitiver Erkennung von Benutzerprääferenzenferenzen

Schnittstellenergonomie wird Schnittstellenergonomie wird üüberflberflüüssig, da keine explizite ssig, da keine explizite 
Schnittstelle mehr existiert (Schnittstelle mehr existiert (seamlessseamless interactioninteraction, , thethe disappearingdisappearing
computer, the invisible computer, calm computing)computer, the invisible computer, calm computing)
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• Mentale Modelle: Fahrzeug | vernetzte Haushaltstechnik |
Websites | Prozeßleitsysteme |

• Funktionsteilung Mensch-Maschine | Automatisierung | 
Assistenzsysteme

• Emotional Usability: Involvement und Aufmerksamkeit

• Software-Tools für Analyse und Gestaltung interaktiver 
Systeme

Auswahl von Lehr und Forschungsthemen an der HU 

Usability Interaktiver Systeme
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Mentale Modelle:
Klimasteuerung im Pkw:

Einstellungen an einem 
Wintermorgen vor Fahrtantritt

Ergebnisse der Befragung: 

bei der Einstellung des Klimas gibt es z.T. 
deutliche Unterschiede zum Vorgehen von 
Experten

Ergebnisse der Simulationstudie: 

die meisten Versuchspersonen neigen zum 
Über- bzw. Untersteuern.
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Zieltemperatur 22°

Clusteranalyse der Einstellung der Sollwert-Temperaturen bei der Simulation (N=22). Es 
ergeben sich zwei Cluster. Nur 4 Personen (braune Kurven) orientieren sich an der 
Zieltemperatur, die Mehrheit (15) untersteuern deutlich (blaue Kurven). Durchgezogene 
Kurven = Mittelwerte, gestrichelte Kurven = Streuungen

4 
Personen

15
Personen
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Sprachliche Interaktion und Mentales Modell
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Sprachliche Interaktionsformen 
während der 10-minütigen 
Explorationsphase (N = 86) 

Mentale Modelle:
Steuerung von Unterhaltungselektronik
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Funktionsteilung Mensch-Maschine: Fahrzeugführung

Wer hält, wann den 
Abstand zum 
vorausfahrenden 
Fahrzeug?
Automatik oder 
Fahrer?
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Vier Varianten im Fahrsimulator geprüft:
1. Anzeigeassistenz
System informiert, Fahrer bremst

2. Übernahmeassistenz
System informiert und bremst, wenn Fahrer in bestimmter 

Zeit nicht reagiert.

3. Ausführungsassistenz
System informiert und bremst gleichzeitig

4. Kontrollgruppe – ohne System
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„Abstandswarnung“: Minimalabstand je System
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(Anzeigefunktion)

Signal/ Bremsen
(Übernahmeassistenz)

automatisch Bremsen
(informierende
Ausführung)

• Kriterium „Minimalabstand in Abstandssituationen“:

• Lediglich das System „informierende Ausführung“  ist in bezug auf das Ziel 
„Verkehrssicherheit“ effektiv.
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„Abstandswarnung“: Akzeptanz

3,2

3,9
3,6

1

2

3

4

5

Signal
Signal/Bremsen
automatisch Bremsen

• Die nur informierende Variante „Signal“ wird signifikant schlechter bewertet 
als die automatisierten Varianten.

sehr hohe Akzeptanz

sehr geringe Akzeptanz
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Realisierung der „Abstandswarnung“
permanente Erfassung der Aufmerksamkeit

a) Fahrer ist unaufmerksam 
(schaut nicht auf die Straße)

– Aktivierung der höchsten Assistenzform
(automatisch bremsen)

b) Fahrer schaut auf die Straße
– Aktivierung der mittleren Assistenzform

(Signal/Bremsen)

Der Assistenzgrad kann im Nutzerprofil 
individuell auch anders gewählt werden

Die Warnschwelle ist für den Fahrer nicht 
adaptierbar
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emotional usability
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emotional usability
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Mittelwertvergleiche Top 7 / Last 7 (bewertet)
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Last 7 bewertete Seiten (n = 130)
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Verschiedene Stile sinnfreier Webseiten
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Test-Reihe1, Automobilhersteller  

- - - O  Ausgangsform

+                                + +
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Mittlere Rangplätze Test-Reihe 1, Automobilhersteller 1

+
2,53

o
2,27

- -
4,02

-
2,63

+ +
3,56

signifikanter Unterschied
p= 0,002

keine signifikanten Unterschiedekein signifikanter Unterschied
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Software-Tools für Analyse und Gestaltung 
interaktiver Systeme 

Car-E: Software-Tool für die kognitiv-
ergonomische Bewertung von 
Innenraumkomponenten im PKW

WEP: Wissens- und Erfahrungs-
pool

GUIDEAS: Guidance in Designing Assistance
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So finden Sie uns:
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So finden Sie uns:

http://www3.psychologie.hu-berlin.de/ingpsy/


